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„Megazoff bei den Windsors“ ist eine schrille, tabulose, freche und witzige Comedy - und viel mehr. Sie repräsentiert ein neues Genre, das der ehemalige Wochenshow-Autor Siegfried Schilling entwickelt hat und vergleichbar mit dem Comic ist: die Shortcut-Comedy. Im Mittelpunkt des Stücks steht die englische Königsfamilie, die nicht nur satirisch aufs Korn genommen, sondern erbarmungslos vorgeführt wird. Das gut strukturierte und temporeiche Skript besticht durch seine treffenden Dialoge im Zusammenhang mit einem genial aufgebauten Handlungsbogen. Selbst den verwöhnten Comedy-Freund begeistert es durch seine geradezu unglaubliche Fülle und Dichte an Gags und Wortwitz. Inhaltlich befasst sich das Stück mit den Intrigenspielen um die Nachfolge von Königin Elisabeth II. auf dem englischen Thron. „Queeny“, wie sie von Charles und ihren Enkeln genannt wird, ist nicht zimperlich, wenn es darum geht, ihrem geliebten William zur Krone zu verhelfen. Aber auch Charles fällt eine Menge ein, um doch noch zum "Königs-Job" zu kommen. Das geniale Stück endet mit einem gewaltigen Paukenschlag und einer handfesten Überraschung. Es lässt sich gut lesen, sofern man aus dem Lachen wieder herauskommt, und auf die Bühne bringen. Die Aufführungsrechte kann man beim Autor erwerben. Bestellungen beim Autor unter der eMail-Adresse: sschilling2@googlemail.com oder (04121)7893961




Ort: Buckingham-Palace


Zeit: Vor Williams Beziehung mit Kate


Personen: Queen (Königin Elisabeth II.)


QUEEN2 (Doppelgängerin der Queen)


Prinz Philip


Prinz Charles


Camilla


Prinz William


Prinz Harry


Butler James


Briefträger John Milton


Vivian (Williams Freundin)


Sue (Harrys Freundin)


Kardinal (Stimme)


Reporter




Im Wohnzimmer des Buckingham Palace


CHARLES, WILLIAM und HARRY stehen hinter der Gardine am Fenster und beobachten mit Ferngläsern eine attraktive junge Frau in einer Gruppe von Gärtnern und Gartenarbeitern


CHARLES (zu William)


Du hast wirklich nicht übertrieben, William. Mein Gott, und so etwas arbeitet im Garten.


HARRY (zu Charles)


Dir wäre es wohl lieber, sie würde unter Dir arbeiten - nicht, Paps?


WILLIAM (zu Harry)


Die wird wohl kaum auf einen Grufti wie Paps stehen.


CHARLES (zu William)


Bei meinem Aussehen spielt das Alter keine Rolle.


WILLIAM (zu Charles)


Stimmt. Du warst seit jeher chancenlos.


HARRY (begeistert)


Eh, seht Euch das an: Ihre Möpse... Geil...


DIE DREI PRINZEN (gleichzeitig)


Wow...


PRINZ PHILIP tritt ein. In der Hand hat er ein Rätselheft


PHILIP


Was geht denn hier ab?


Die drei PRINZEN drehen sich gleichzeitig um und nehmen die Ferngläser herunter


CHARLES


Wer ist denn das?


WILLIAM


Vielleicht die neue Küchenfee?


WILLIAM


Dann sollte sie noch mal rausgehen, anklopfen und auf ,,herein!“ eintreten!


PHILIP


Ihr seid ungemein witzig, wirklich. Sagt mal, habt Ihr nichts Besseres zu tun, als unser Personal...


CHARLES (zu Philipp)


... junges, weibliches Personal...


PHILIP


... zu beobachten?


Die DREI PRINZEN (gleichzeitig)


Nein.


PHILIP


Na ja, welche Antwort hab´ ich auch erwartet? Aber sagt mal: englisches Königsgeschlecht mit sieben Buchstaben…? Win...Win...Win... Ich komme einfach nicht drauf...


WILLIAM


Vielleicht ist es längst ausgestorben.


CHARLES, WILLIAM und HARRY lachen lauthals


PHILIP


Hm. Und hier: Gemahl der englischen Königin? Der erste Buchstabe ist ein P.


CHARLES


Ist die überhaupt verheiratet?


CHARLES, WILLIAM und HARRY lachen lauthals


PHILIP


Ich muss Liz nachher mal fragen. Die kennt sich damit aus.


PHILIP setzt sich an einen Tisch und brütet weiter über das Kreuzworträtsel. CHARLES, WILLIAM und HARRY kratzen sich am Kopf und schauen sich vielsagend an


Die drei PRINZEN (gleichzeitig)


Oh, oh...


Das Telefon klingelt. Die drei PRINZEN legen ihre Ferngläser auf einen Tisch und stürzen zum Telefon. Nach kurzer Rangelei bringt CHARLES schließlich den Telefonhörer an sich, indem er eine Karatestellung einnimmt


CHARLES


Ja, bitte? Ach, Du bist es, Camilla! Das ist ja nett, dass Du anrufst.


CHARLES hält die Mikrofonseite des Telefonhörers zu


CHARLES (zu den Umstehenden)


Wieder so eine, die sich für Camilla ausgibt.


WILLIAM schaltet den Lautsprecher an, so dass alle mithören können


CAMILLA


O Charles, Du stürmischer Reiter, weißt Du was? Ich brauche einen Mann, einen starken Mann - jetzt, sofort!


CHARLES


Und weshalb rufst Du mich dann an?


CAMILLA


Komm zu mir, Charles, bitte: Besorg es mir in Deinem Schottenrock!


CHARLES (laut)


Ich hab´ keinen Bock.


CHARLES legt auf. Alle brechen in lautes Gelächter aus.


Das Telefon klingelt erneut. WILLIAM schnappt sich den Hörer


WILLIAM


Ich könnte es Dir besorgen. Ich hab´ auch einen Schottenrock.


KARDINAL


Danke für Dein Angebot, William. Aber es gibt Dinge, die ein Kardinal allein erledigen muss. Ist die Queen vielleicht…?


WILLIAM legt rasch auf. Die drei PRINZEN sehen einander an und brechen in lautes Gelächter aus, während PHILIP mit dem Kopf schüttelt. Das Telefon klingelt wieder, hört aber nach einer Weile auf, als niemand abnimmt. Die drei PRINZEN setzen sich zu PHILIP an den Tisch


PHILIP (zu William)Du bist ja ein ganz Schlimmer, William. Dabei siehst Du immer so aus, als ob Dich kein Wässerchen trüben könnte.


CHARLES


Ja, ja, früh trübt sich...


PHILIP


Gut, dass ich nicht alles weiß, was so hinter meinem Rücken passiert.


CHARLES (zu Philip)


Du weißt auf jeden Fall genug.


PHILIP (zu Charles)


Ja, und kann schweigen wie ein Grab.


CHARLES (zu Philip)


Wenn Du drin liegst.


CHARLES, WILLIAN und HARRY brechen in lautes Gelächter aus, während PHILIP verständnislos mit dem Kopf schüttelt und sich wieder auf sein Kreuzworträtsel konzentriert


WILLIAM


Ich hab´ Durst. Wollt Ihr auch eine Cola?


CHARLES und HARRY nicken zustimmend


WILLIAM (zu Philip)


Möchtest Du etwas trinken, Opa?


Philip reagiert nicht, sondern starrt nur auf sein Kreuzworträtsel-Heft


WILLIAM


Auch gut.


WILLIAM betätigt eine Klingel auf dem Tisch, um den Butler JAMES zu rufen, der kurz darauf erscheint


JAMES (ärgerlich)


Haben Sie geläutet?


WILLIAM (zu James)


Gratuliere zu Ihren Lauschern, James. Bringen Sie uns doch bitte drei Cola, und zwar weder gerührt, noch geschüttelt.


HARRY (zu James)


Sonst schütteln wir Sie ungerührt.


CHARLES (zu James)


Und bitte noch vor dem Ende aller Tage.


JAMES (ärgerlich zu Charles)


Das kann ich nicht versprechen, denn das könnte ja schon im nächsten Augenblick sein.


Der Diener JAMES verlässt den Raum. PRINZ PHILIP steht auf


PHILIP


So, ich leg mich `n bisschen aufs Ohr: Das Kreuzworträtsel-Lösen hat mich doch sehr angestrengt. Wird auch immer schwieriger.


PRINZ PHILIP verlässt mit dem Rätselheft in der Hand den Raum. Die drei PRINZEN sehen sich viel sagend an


WILLIAM (zu Charles)


Wie war eigentlich das Polo-Match neulich, Paps? Du hast gar nichts erzählt...


CHARLES (zu William)


Na, ich sag Dir, das war ein Match, das ich nie vergessen werde - wenn ihr mich täglich daran erinnert. Es hat geschüttet wie aus Eimern. Pferde sind gestürzt und haben die Spieler unter sich begraben. Einigen mussten wir die Kugel geben, damit sie sich nicht so quälen.


HARRY (zu Charles)


Spielern oder Pferden?


CHARLES (zu Harry)


Ich weiß nicht. Wir konnten einfach nicht hinsehen.


WILLIAM und Harry (gedehnt)


Hahaha.


WILLIAM (zu Charles)


Und wie war es nun wirklich?


CHARLES (zu William)


Das Match ist ausgefallen.


HARRY


Wo bleibt denn James?


HARRY betätigt noch einmal die Klingel. JAMES erscheint und stellt das Tablett mit den Cola-Flaschen auf den Tisch


JAMES (ärgerlich)


Sie haben schon wieder geläutet?


HARRY (zu James)


Können Sie sich nicht mal ein bisschen beeilen, James?


JAMES (zu Harry)


Das wäre ja gegen meine Natur und würde den Naturschützer in mir auf den Plan rufen.


WILLIAM (zu James)


Wir werden Ihnen mal Beine machen, James.


JAMES (zu William)


Sagen Sie Bescheid, wenn Sie damit fertig sind.


CHARLES (zu James)


Wollen Sie eigentlich, dass wir Ihren Arbeitsvertrag verlängern?


JAMES (zu Charles)


In Ihrem Interesse. Sonst müssten Sie sich nämlich selbst bedienen.


CHARLES (zu James)


Das tun wir doch schon - aus der englischen Staatskasse.


Die drei PRINZEN brechen in lautes Gelächter aus. JAMES dreht sich um und geht zur Stubentür, die von der QUEEN geöffnet wird. Sie hat eine kleine Gießkanne in der Hand


JAMES (zur Queen)


Na.


QUEEN (zu James)


Na, und?


Die beiden wollen aneinander vorbeigehen, versperren sich aber, gleichzeitig nach links oder rechts ausweichend, jedes Mal den Weg - bis sie voreinander stehen bleiben. JAMES packt kurzentschlossen die QUEEN an der Hüfte und stellt sie zur Seite, um weiterzugehen


Die QUEEN kneift JAMES in die Wange


QUEEN (zu James)


Bin ich ein Möbelstück, oder vielleicht doch die Queen, James?


JAMES (zur Queen)


Für ein Möbelstück sind Sie viel zu beweglich, Mam.


QUEEN (zu James)


Und geht man so mit seiner Queen um?


JAMES (zur Queen)


Ich hab meinen Knigge für den Umgang mit Gekrönten gerade nicht dabei.


QUEEN (zu James)


Den sollen Sie auch im Kopf haben.


JAMES (zur Queen)


Der ist angefüllt mit guten Ideen, wie ich Ihnen das Leben erleichtern kann.


Die QUEEN lässt JAMES los
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